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Bei einem Spaziergang durch den Garten entdecken wir die erstaunliche Formen-
vielfalt von Pflanzensamen und Früchten – rund, geflügelt, stachlig, glatt oder 
gefaltet. Diese faszinierenden Naturformen dienen uns als Ausgangspunkt für die 
Gestaltung kleiner Rasseln aus Ton.

Tonrasseln wurden in verschiedenen Kulturen seit der Bronzezeit verwendet. 
Die Formen, Materialien und Nutzung variierten dabei stark. Im rituellen Kontext 
wurden sie z.B. verwendet, um eine Gottheit herbeirufen oder um Krankheiten 
oder schadenbringende Mächte abzuwehren. 

Im Kursraum setzen die Teilnehmenden ihre Pflanzenbeobachtungen in eigene 
keramische Objekte um: ob naturgetreu nachempfunden oder frei interpretiert – 
jede Rassel wird zu einem einzigartigen Objekt.

Dabei lernen Sie verschiedene Grundtechniken des Modellierens kennen und 
experimentieren mit Form, Struktur und Oberflächen. Da die Objekte vor dem 
Brennen eine paar Tage trocknen müssen, können sie nicht im Rahmen des Kurs-
tages gebrannt werden.

	 Datum:	 Samstag, 26. September 2026
	 Kurszeit:	 10:00 – 17:00 Uhr
	 Leitung:	 Jacqueline Grigo
	 Kosten:	 180 CHF
	Online-Anmeldung:	 www.bg.uzh.ch/de/fuehrungen-kurse/erwachsenenkurse.html
	 Kontakt:	 jacqueline.grigo@uzh.ch

KERAMISCHE KLANGKÖRPER
Inspiriert von Samen & Früchten



Inhalte: 
	▶ Kurze Einführung in die Kulturgeschichte der Tonrasseln
	▶ Spaziergang zur Inspiration: Formen und Strukturen in der Natur entdecken 
	▶ Einführung in das Modellieren mit Ton 
	▶ Herstellung von Rasseln – Aufbau, Hohlformen, Oberflächengestaltung 

und individuelle kreative Umsetzung 
	▶ Vorbereitung für den Büchsenbrand 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Jacqueline Grigo ist Sozial- und Kulturanthropologin, Musikethno-
login und angehende Gestaltungspädagogin. Sie arbeitete als 
wissenschaftliche Projektleiterin, Kulturvermittlerin und Museums-
direktorin. Das kreative Gestalten mit unterschiedlichen Materialien 
hat sie dabei immer begleitet.
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